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28.6.2017 A8-0234/1 

Änderungsantrag 1 

James Carver, David Coburn, Peter Lundgren, Beatrix von Storch, Kristina Winberg 

im Namen der EFDD-Fraktion 

 

Bericht A8-0234/2017 

Kati Piri 

Bericht 2016 über die Türkei 

2016/2308(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 3 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

3. hebt hervor, dass gute Beziehungen 

zwischen der EU und der Türkei von 

strategischer Bedeutung sind und eine 

Zusammenarbeit zwischen ihnen bei der 

Bewältigung der Herausforderungen, mit 

denen beide Seiten konfrontiert sind, einen 

hohen Mehrwert mit sich bringt; erkennt 

an, dass sowohl die Türkei als auch die EU 

seit dem Beginn der Beitrittsverhandlungen 

2004 ihre eigenen Prozesse der internen 

Transformation durchlaufen haben; 

bedauert, dass die Beitrittsinstrumente 

nicht so umfassend wie möglich genutzt 

wurden, dass es in den Bereichen 

Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechte, 

die im Mittelpunkt der Kopenhagener 

Kriterien stehen, Rückschritte gegeben 

hat, und dass die öffentliche Unterstützung 

für die vollständige Integration der Türkei 

in die EU im Laufe der Jahre auf beiden 

Seiten abgenommen hat; engagiert sich 

weiterhin dafür, mit der türkischen 

Regierung zusammenzuarbeiten und einen 

konstruktiven und offenen Dialog mit ihr 

zu unterhalten, um die gemeinsamen 

Herausforderungen und die gemeinsamen 

Prioritäten, wie die Stabilität in der Region, 

die Lage in Syrien oder die Themen 

Migration und Sicherheit anzugehen; 

3. hebt hervor, dass gute Beziehungen 

zwischen der EU und der Türkei von 

strategischer Bedeutung sind und eine 

Zusammenarbeit zwischen ihnen bei der 

Bewältigung der Herausforderungen, mit 

denen beide Seiten konfrontiert sind, einen 

hohen Mehrwert mit sich bringt; erkennt 

an, dass sowohl die Türkei als auch die EU 

seit dem Beginn der Beitrittsverhandlungen 

2004 ihre eigenen Prozesse der internen 

Transformation durchlaufen haben; stellt 

fest, dass es in den Bereichen 

Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechte 

Rückschritte gegeben hat; betont, dass die 

öffentliche Unterstützung für die 

vollständige Integration der Türkei in die 

EU im Laufe der Jahre auf beiden Seiten 

abgenommen hat; engagiert sich weiterhin 

dafür, mit der türkischen Regierung 

zusammenzuarbeiten und einen 

konstruktiven und offenen Dialog mit ihr 

zu unterhalten, um die gemeinsamen 

Herausforderungen und die gemeinsamen 

Prioritäten, wie die Stabilität in der Region, 

die Lage in Syrien oder die Themen 

Migration und Sicherheit anzugehen; 

Or. en 
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28.6.2017 A8-0234/2 

Änderungsantrag 2 

James Carver, David Coburn, Peter Lundgren, Beatrix von Storch, Kristina Winberg 

im Namen der EFDD-Fraktion 

 

Bericht A8-0234/2017 

Kati Piri 

Bericht 2016 über die Türkei 

2016/2308(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 7 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

7. weist erneut auf seinen Standpunkt 

vom November 2016 hin, gemäß dem der 

Beitrittsprozess mit der Türkei ausgesetzt 

werden sollte; 

7. weist erneut auf seinen Standpunkt 

vom November 2016 hin, gemäß dem der 

Beitrittsprozess mit der Türkei ausgesetzt 

werden sollte; fordert als Reaktion auf die 

Lage in der Türkei und die abnehmende 

Unterstützung für die vollständige 

Integration auf beiden Seiten eine 

endgültige Beendigung des 

Beitrittsverfahrens für die Türkei; 

Or. en 
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28.6.2017 A8-0234/3 

Änderungsantrag 3 

James Carver, David Coburn, Peter Lundgren, Beatrix von Storch, Kristina Winberg 

im Namen der EFDD-Fraktion 

 

Bericht A8-0234/2017 

Kati Piri 

Bericht 2016 über die Türkei 

2016/2308(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 8 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

8. fordert die Kommission und die 

Mitgliedstaaten auf, im Einklang mit dem 

Verhandlungsrahmen die 

Beitrittsverhandlungen mit der Türkei 

unverzüglich offiziell auszusetzen, wenn 

das Paket zur Verfassung unverändert 

umgesetzt wird; betont unter 

Berücksichtigung der Bemerkungen der 

Venedig-Kommission über die 

Verfassungsreform, dass die 

vorgeschlagenen Verfassungsänderungen 

nicht den Grundsätzen der Gewaltenteilung 

entsprechen, keine ausreichende 

gegenseitige Kontrolle vorsehen und nicht 

mit den Kopenhagener Kriterien im 

Einklang stehen; fordert die Kommission, 

die Mitgliedstaaten und die Türkei auf, 

eine offene und ehrliche Diskussion über 

die Bereiche von beiderseitigem Interesse 

abzuhalten, in denen eine intensivere 

Zusammenarbeit möglich wäre; betont, 

dass jegliche politischen Beziehungen 

zwischen der EU und der Türkei auf 

Auflagen bezüglich der Achtung der 

Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und 

der Grundrechte basieren sollten; 

8. fordert, die Beitrittsverhandlungen 

mit der Türkei unverzüglich und dauerhaft 

auszusetzen; betont unter 

Berücksichtigung der Bemerkungen der 

Venedig-Kommission über die 

Verfassungsreform, dass die 

vorgeschlagenen Verfassungsänderungen 

nicht den Grundsätzen der Gewaltenteilung 

entsprechen und keine ausreichende 

gegenseitige Kontrolle vorsehen; betont, 

dass jegliche politischen Beziehungen 

zwischen der EU und der Türkei auf 

Auflagen bezüglich der Achtung der 

Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und 

der Grundrechte basieren sollten; 

Or. en 
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28.6.2017 A8-0234/4 

Änderungsantrag 4 

James Carver, David Coburn, Peter Lundgren, Beatrix von Storch, Kristina Winberg 

im Namen der EFDD-Fraktion 

 

Bericht A8-0234/2017 

Kati Piri 

Bericht 2016 über die Türkei 

2016/2308(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 23 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

23. stellt fest, dass die 

Visaliberalisierung für die türkische 

Bevölkerung, insbesondere für 

Geschäftsleute und für türkischstämmige 

Menschen in der EU, von zentraler 

Bedeutung ist und die Kontakte zwischen 

den Menschen verbessern wird; hält die 

türkische Regierung an, die verbleibenden 

noch offenen Kriterien zu erfüllen, die im 

Fahrplan für die Visaliberalisierung 

festgelegt sind; betont, dass die 

Überarbeitung ihrer Rechtsvorschriften 

zur Terrorismusbekämpfung eine zentrale 

Voraussetzung für die Sicherung der 

Grundrechte und Grundfreiheiten ist und 

dass eine Visaliberalisierung erst möglich 

ist, wenn alle Kriterien erfüllt wurden; 

23. fordert, die Visaliberalisierung für 

die Türkei auszusetzen; 

Or. en 
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28.6.2017 A8-0234/5 

Änderungsantrag 5 

James Carver, David Coburn, Peter Lundgren, Beatrix von Storch, Kristina Winberg 

im Namen der EFDD-Fraktion 

 

Bericht A8-0234/2017 

Kati Piri 

Bericht 2016 über die Türkei 

2016/2308(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 25 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

25. fordert die Kommission auf, die 

aktuellen Entwicklungen in der Türkei 

bei der Halbzeitüberprüfung der Mittel 

des Instruments für 

Heranführungshilfe 2017 zu 

berücksichtigen und die Mittel für 

Heranführungshilfe auszusetzen, wenn 

die Beitrittsverhandlungen ausgesetzt 

werden sollten; fordert die Kommission 

auf, diese Mittel – wenn der beschriebene 

Fall eintreten sollte – zu nutzen, um die 

türkische Zivilgesellschaft und 

Flüchtlinge in der Türkei unmittelbar zu 

unterstützen und mehr in 

Austauschprogramme zwischen 

Menschen, etwa Erasmus+ für Studenten, 

Wissenschaftler und Journalisten, zu 

investieren; 

25. fordert, die Mittel für 

Heranführungshilfe dauerhaft auszusetzen; 

bekräftigt, dass diese Mittel an die 

Steuerzahler der Mitgliedstaaten 

zurückgezahlt werden sollten; 

Or. en 

 

 


